
 

 

Mit te i lungsbla t t  der  Gemeinde E lsendorf  

Wieder geht ein Jahr dem Ende zu. Die Welt scheint sich immer schneller zu drehen. Ein Jahr voller 
großen und kleinen, glücklichen, fröhlichen und leider auch traurigen Ereignissen. 
Das Jahresende ist die Zeit für einen Rückblick und die Zeit für STILLE! Wann hatten Sie Ihre letzte 
stille Stunde? Ganz ohne Telefon, ohne Musikberieselung, ohne Fernsehen, Maschinengeräusche 
und ohne Unterhaltung? 
Ohne optische Überreizung, Zeitschriften und Internet? 
Gönnen Sie sich doch mal einen stillen Moment, indem Sie alle äußeren Einflüsse aus– oder  

abschalten, um neue Energie zu tanken und den Blick wieder auf die wesentlichen Dinge des Lebens zu lenken. 
Auszeit, einfach mal nichts tun. Ohne schlechtes Gewissen, ohne den Drang in der nächsten Minute aufspringen zu 

müssen und doch noch das ein oder andere zu erledigen. 
Durch die Stille werden die Gedanken ruhiger, man kommt wieder runter und sieht manche Dinge danach oft klarer. 

Nehmen Sie sich Zeit für ein wenig Stille, nehmen Sie sich Zeit für Ihren ganz persönlichen Jahresrückblick und für 
einen Blick nach vorne. 

Schöpfen Sie Kraft aus der Stille. Unterbrechen Sie den Stress, indem Sie sich gelegentlich solche Momente der Stille 
gönnen. Ruhe finden, Ankommen, an welchem Ort auch immer, angenommen werden, so wie man ist, von anderen 
vor allem aber von sich selbst. Nicht getrieben werden von Wünschen, Vorstellungen und Zielen. Nicht müssen, son-
dern dürfen. 

Weihnachten 
Das soll für dich bedeuten… 
…stille Augenblicke 
Zeit zum Innehalten 
Überraschungen, die gelingen 
ganz unverhoffte Glücksmomente 
dich an gute Zeiten erinnern 
nette Begegnungen 
Herzensfreude 
großartige Kleinigkeiten 
Wunschlos-Glücklich-Momente 
kleine Liebenswürdigkeiten 
gute Gedanken 
Geborgenheit 
jemand, der dir ein Lächeln schenkt 
kleine und große Wunder 
 

Ich wünsche Euch Zeit für Stille und den Blick für das, was wirklich wichtig ist. 
Von ganzem Herzen ein fröhliches und gesegnetes Weihnachtsfest, mit lieben Menschen und glücklichen Momenten. 

Ein gesundes, glückliches und einfach ein wunderbares Jahr 2019 mit neuen Gedanken, neuen Gelegenheiten, neuen 
Träumen, neuen Abenteuern, neuen Lichtblicken, neuer Hoffnung, neuen Chancen, neuen Wegen und Zeit für stille 
Momente. 

 

Ihr Bürgermeister 

Markus Huber 

Dezember 2018 — Ausgabe II/2018 

Gemeinde-Rundschau 
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…..Danke! 
Danke allen, die täglich 

und unermüdlich daran 
mitarbeiten, die Gemein-
de Elsendorf liebenswert 
zu gestalten und zu erhal-
ten, ganz egal auf welche 
Weise:  
 
ehrenamtlich in den 

Vereinen, in den Kir-
chengemeinden, in ge-
meinnützigen Organisa-
tionen oder an allen an-
deren Stellen.  
 
Ohne Ihr ehrenamtliches 

Engagement wäre ein  
Gemeinschaftsleben nicht 
möglich.  
Mein besonderer  

Dank gilt auch in diesem 
Jahr unserem Herrn 
Pfarrer Vogl, der hoffent-

Im stillen Gedenken 
danke ich Herrn Jakob 
Kellerer, der am  
15. Oktober diesen Jahres 
ums Leben gekommen 
ist, für seine Arbeit. Jack 
war von 2002 bis 2017 
als Gemeindearbeiter 
für unsere Gemeinde 
tätig. 
 

Ein herzliches  
Vergelt‘s Gott! 

 
 

lich Zeit zur Ruhe und 
Genesung gefunden hat, 
seiner Pfarrhaushälterin 
Frau Maria Werner, dem 
gesamtem Gemeinderat, 
den Gemeindearbeitern 

Herrn Josef Kallmünzer 
und Herrn Sebastian Kel-
lerer und den Mitarbei-
tern der Verwaltungsge-
meinschaft Mainburg für 
die gute, vertrauensvolle 
und verantwortungsbe-
wusste Zusammenarbeit. 
 

Die Räum- und Streupflicht der An-
lieger erstreckt sich auf die Länge der 
Straßengrenzen ihrer Grundstücke, 
auch unbebauter Grundstücke, bei 
Eckgrundstücken ebenso. 
Es ist auf einer solchen Breite zu räu-
men, das die Sicherheit und Leichtig-
keit des Fußgängerverkehrs gewährleis-
tet und insbesondere ein Begegnungs-
verkehr möglich ist. In der Regel ist 
mindestens auf 1,0 m Breite zu räu-
men. 

 
Bei Gehwegen an Fahrbahnen ist der 
Schnee auf dem restlichen Teil des 
Gehwegs und nur soweit der Platz da-
für nicht ausreicht, am Rande der 
Fahrbahn anzuhäufen. Straßeneinläu-
fe und Straßenrinnen sind nach Ein-
treten von Tauwetter freizuhalten.  

Bestreuung 
Bei Schnee und Eisglätte müssen die 
Gehwege und Gehbahnen mit Splitt, 
Sand, Asche oder anderen salzfreien 
Stoffen lückenlos werktags bis 7.00 
Uhr, sonn und feiertags bis 9.00 Uhr 
bestreut sein. Wenn Schnee oder Eis-
glätte tagsüber (bis 20.00 Uhr) ent-
steht, ist unverzüglich, bei Bedarf wie-
derholt, zu streuen.  

 
Warum kein Streusalz auf Gehwe-

gen? 
Salz ist schädlich für Pflanzen und 
Grundwasser. Auch greift das Salz 
Schuhe, Kleidung, Metall und Bauwer-
ke an. Wichtig ist, gründlich zu räu-
men, anschließend nach Bedarf Splitt, 
Sand oder Asche zu streuen. Dadurch 
wird die Rutschgefahr vermindert.  

Räum– und Streupflicht 

Behinderungen durch parkende 
Fahrzeuge 

Die Durchführung des Räum- und 
Streudienstes der Gemeinde auf den 

Straßen innerhalb des Ortes wird leider 
des Öfteren durch parkende Fahrzeuge 
stark behindert bzw. auf schmalen Stra-
ßen sogar ganz unmöglich gemacht. Es 

wird deshalb gebeten, an schmalen Stra-
ßen, unübersichtlichen, engen Kurven 
und vor allem auf schmalen Straßenab-
schnitten bei Schnee bzw. Eisglätte auch 

im eigenen Interesse nicht zu parken. 
Das Räumfahrzeug der Gemeinde benö-
tigt zum Durchfahren eine freie Straßen-

breite von mindestens 3,50 m!  
Um Beachtung wird dringend gebe-

ten.  

Es ist Zeit für das, 
was war, 

danke zu sagen, 
damit das 

was werden wird, 
unter einem guten Stern beginnt. 
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Verunreinigungen durch Hundekot  

Die Gemeinde Elsendorf erhält immer 
wieder Beschwerden über verschmutz-
te Bürgersteige und öffentliche Berei-
che wie das Areal der Schule und des 
Kindergartens sowie an Kinderspiel-
plätzen. Die Gemeinde weist darauf 
hin, dass jegliche Verunreinigungen 
wie Kot, Abfälle und sonstiger Unrat 
durch den Verursacher bzw. bei Tieren 
durch den Halter ordnungsgemäß zu 
beseitigen sind. Auch bitten wir Sie 
darauf zu achten, dass Ihr Hund sein 
großes Geschäft nicht in den Wiesen 

der Landwirte verrichtet. Beseitigen 
Sie umgehend die Hinterlassenschaf-
ten Ihres Hundes. Es wird von Hunde-
haltern oft angeführt, dass sie ja Hun-
desteuer zahlen und somit eine Verun-
reinigung geldlich „abgedeckt“ sei. 
Eine solche Argumentation verbietet 
sich schon allein aus der rechtlichen 
Einordnung des Begriffs der „Steuer“. 
Danach handelt es sich nämlich um 
eine Geldleistung, die keinen An-
spruch auf eine Gegenleistung erwirkt. 
 

Also, achten Sie darauf, wo Ihr Hund 
sein „Geschäft“ erledigt. Spielplätze, 
Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze 
und Grünanlagen und Vorgärten sind 
dafür tabu. Sollte ihr Hund dennoch 
an einer dieser Stellen sein „Geschäft“ 
verrichten, dann sind Sie dazu ver-
pflichtet, den Hundekot zu beseitigen. 
Es ist nicht Sache der Gemeinde oder 
Ihrer Mitmenschen, die Hinterlassen-
schaft Ihres Hundes zu entfernen. 

 
Weitere Informationen über die 

geplante Dorferneuerung in Elsen-
dorf finden Sie unter: 

www.elsendorf.de 

 

Dorferneuerung—Entwurfsplanung 

Für die zum 31.12.2018 ausscheiden-
de Mitarbeiterin Elisabeth Kratzl wur-
de Frau Michelle Simon eingestellt.  
 
Frau Simon wird am Empfang haupt-
sächlich für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig sein. Frau Simon ist unter 
der Telefonnummer 08751/8634-24 
zu erreichen. 
 
Frau Magdalena Neuhauser wird 
nach bestandener Ausbildungsprü-
fung zur Verwaltungsfachangestellten  

die Rentenberatung und die Abrech-
nung der Kanalherstellungsbeiträge 
übernehmen.  
 
Frau Neuhauser ist unter der  
Telefonnummer 08751/8634-23 zu 
erreichen. 
 

 

Neue Mitarbeiterin in der Verwaltungsgemeinschaft Mainburg 



Sonstige Nachrichten 

Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Elsendorf 

 

Gemeindekalender 2019 
Der Elsendorfer Gemeindeka-
lender mit allen Veranstaltun-
gen des Jahres 2019 liegt bei 
den örtlichen Geschäftsstellen 
der Banken, beim Kaufhaus 
Lonati, bei der Tankstelle 
Kranzfelder, bei der Kfz-
Werkstätte Helmut Prummer 
und bei der Verwaltungsge-
meinschaft Mainburg zum 
Abholen bereit.  
Er kostet drei Euro. 
Bitte beachten Sie: Die Bürger-
versammlung am  
10. März 2019 ist vom Elsen-
dorfer Hof in das Gasthaus 

Seppl‘s Kamin verschoben worden. Diese 
Entscheidung wurde erst nach dem Druck 
des Gemeindekalenders getroffen. 

Freies Grundstück Baugebiet „Mitterstetten-Nord“ 

Bürgermeister Markus Huber 
Telefon 0 87 53 - 5 00 

E-Mail: bgm@elsendorf.de 
Handy 01 51 - 11 21 00 83 

SMS  -  iMessage 
Facebook  -  WhatsApp 

• 
Verwaltungsgemeinschaft 

Mainburg 
Regensburger Straße 1 

84048 Mainburg 
Telefon 0 87 51- 86 34 - 0 

 Telefax 0 87 51- 86 34 - 49 
E-Mail: vg@elsendorf.de 

• 
Sprechzeiten der VG: 

Montag - Freitag 
 von 8 bis 12 Uhr, 

Donnerstag von 13 bis 17 Uhr 
• 

Bürgermeister-Sprechstunde: 
Nach telefonischer 

Terminabsprache jederzeit 

Sie finden uns auch im 
Internet: 

www.elsendorf.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die oben im Bild markierte Parzelle steht noch zum Kauf zur Verfügung.  

Informationen entnehmen Sie bitte aus unserer Gemeindehomepage  
(Mitteilungsblatt vom Januar 2018): 

www.elsendorf.de 

Gelber Sack—Abholtermine 
Bitte beachten Sie:  
Die Abholtermine für den Gelben Sack wurden aufgeteilt. Es gibt einen Abholtermin für die Ortschaften: Aichberg, Allakofen, 
Appersdorf, Elsendorf, Emersdorf, Freudenthal, Gaden, Hartlmühle, Horneck, Landersdorf, Margarethenthann, Mitterstetten, 
Randlkofen, Weingarten, Wolfshausen der zweite Abholtermin ist für: Einthal, Grubmühle, Haunsbach, Ratzenhofen                   
Bitte vergleichen Sie hierzu entweder den Abfallentsorgungsplan des Landkreises oder den Elsendorfer Gemeindekalender 2019.  

Einstellung der Veröffentlichung 
von Jubilaren und Ehrungen 
Bisher war es üblich, die Geburtstagsjubilä-
en in der Gemeinderundschau zu veröffent-
lichen. 
Mit dem Inkrafttreten der neuen EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
zum 25. Mai 2018 dürfen personenbezoge-
ne Daten nicht mehr ohne Einwilligung der 
betroffenen Personen veröffentlicht werden. 
Da die Einholung der vorherigen Einwilli-
gung für die Veröffentlichung von Geburts-
tagsjubiläen für die Praxis einen ganz erheb-
lichen Aufwand bedeuten würde, müssen 
wir leider in Zukunft auf die Veröffentli-
chung der Geburtstagsjubiläen im Amtsblatt 
der Gemeinde Elsendorf ganz verzichten. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Ihr 
Verständnis. 

Einladung 
zur Bürgerversammlung am 

Sonntag, den  
10. März 2019  

um 18:00 Uhr im Gasthaus 
Seppl‘s Kamin in 

Elsendorf 
  

Tagesordnung: 
 

Rechenschaftsbericht des Bürger-
meisters und anschließende Aus-

sprache 
 

Ich lade hierzu alle Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde 

sehr herzlich ein. 

Termine sowie Informationen für das nächste Gemeindeblatt können Sie uns jederzeit mitteilen unter: 
michelle.simon@vg-mainburg.de oder per Fax: 08751/8634-524 
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Kinderrätselecke 

Fehlersuche: 
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Kinderrätselecke 

 
 

 


